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Ein Beispiel für die Verdorbenheit des denkenden Geistes 

 

Ziona Chana: 

 

Ziona Chana aus Mizoram, Indien, starb im Juni 2021 im Alter von 76 Jahren und hinterließ eine 

Familie mit 39 Ehefrauen, 94 Kindern, 33 Enkeln und einem Urenkel, die im Guinness-Buch der 

Rekorde als größte Familie der Welt verzeichnet ist. 

Er war das Oberhaupt einer religiösen Sekte mit dem Namen Lalpa Kohran Thar (was so viel be-

deutet wie "Die Neue Kirche des Herrn"), die informell als Chana Pawl bezeichnet wird, eine 

christlichen Sekte, die Polygamie praktiziert. 

Die Sekte wurde von seinem Onkel gegründet und es gibt etwa 400 Familien, die diese Religion 

praktizieren. Die Hauptgrundsätze dieser so genannten Religion scheinen zu sein: 

1. Christus wird tausend Jahre lang regieren 

2. Die Trommel ist harmlos und kann daher im Gottesdienst verwendet werden 

3. Ein Mann darf so viele Frauen heiraten, wie er ernähren kann. 

Der erste Grundsatz scheint wörtlich aus der Offenbarung des Johannes, Kapitel 20, entnommen zu 

sein, wobei vergessen wird, dass Christus bereits 2022 Jahre alt ist; der zweite Grundsatz scheint 

eine Reaktion auf die christliche Hauptkirche in Mizoram zu sein, die die Verwendung heidnischer 

Praktiken in christlichen Ritualen (einschließlich der Verwendung einer Trommel während des Got-

tesdienstes) ablehnte und sie zu Ausgestoßenen machte. 

Der letzte Grundsatz scheint der Hauptgrund für die Gründung der Sekte durch Zionas Onkel im 

Jahr 1942 zu sein. 

Im Alter von 17 Jahren heiratete Ziona seine erste Frau, die drei Jahre älter war, und fügte seiner 

Familie im Laufe der Jahre weitere Frauen (und Kinder) hinzu. In einem Jahr fügte er 10 Frauen 

hinzu! 

Die ganze Familie lebte in einem Haus mit 3 Stockwerken und 100 Zimmern. Ziona lebte (zusam-

men mit der jüngsten seiner Frauen) im unteren Stockwerk, während die älteren Frauen auf die bei-

den oberen Stockwerke verteilt waren. Es gibt noch mehr über ihn zu berichten, aber das oben Ge-

sagte reicht aus, um ein Beispiel für den Mind und seine Untaten zu geben. 

Während seiner Beerdigung twitterte der Oberste Minister von Mizoram (ein Mitglied der Presbyte-

rianischen Kirche von Mizoram - der gleichen Kirche, die Zionas Sekte ausgestoßen hatte): 

"Schweren Herzens nimmt Mizoram Abschied von Ziona (76), der als Oberhaupt der größten Fami-

lie der Welt gilt. Mizoram und sein Dorf ... sind zu einer wichtigen Touristenattraktion geworden ... 

Ruhen Sie in Frieden, Herr!" 

Was soll man da noch sagen!!! 

Die Verdorbenheit des denkenden Geistes - wird von den Figuren in dieser Geschichte direkt und 

indirekt dargestellt: 

1. Der Onkel, der die Sekte gegründet hat: Alle Glaubenssysteme sind aus dem denkenden Geist 

geboren. Alle Glaubenssysteme sind eine Korruption des Wirklichen, geboren aus Angst und Gier. 

Die Korruption des Erhaltungstriebes führt zu Gier, sei sie sinnlich oder materialistisch. Scharlatane 

(Menschen mit extremer Mind-Fixierung) sind die Begründer von Glaubenssystemen (Religionen 

und deren Sekten). 



2. Ziona, der „Held" der Geschichte: Im Laufe der Evolution des Geistes ist es der Mann, der die 

Frauen am häufigsten ausgebeutet hat, meist sexuell. Und obwohl die obige Geschichte kein Bei-

spiel für die Ausbeutung durch Frauen liefert, ist aus der Geschichte bekannt, dass Frauen auch die 

Sexualität nutzen, um Männer auszubeuten, wobei jeder den anderen als den Schwächeren betrach-

tet. 

3. Die Ehefrauen: Der Verstand rechtfertigt alles, was seiner eigenen Befriedigung oder seinem 

Schutz dient. 

4. Der Oberste Minister: Eine „Touristenattraktion" ist wichtiger als das Bewusstsein für die 

Wahrheit. 

5. Die Regierung: Polygamie, die in Indien illegal ist, kann verziehen werden, wenn es darum geht, 

Stimmen zu sammeln. 

Das Phänomen Jesus ist kein Produkt des Verstandes: Jesus befand sich in der Dimension des 

Nicht-Verstandes; das Kreuz ist kein Symbol für die Macht des Christentums: Es ist ein Symbol für 

die Aufhebung des „Ich". Die Geschichten von der unbefleckten Geburt, die Wunder der Verwand-

lung von Wasser in Wein, die Niederschrift der Bibel, Jahre, nachdem der Weise seinen Körper 

verlassen hatte, sind alles Beispiele dafür, dass der Verstand sich durchsetzt, wenn er mit dem No-

Mind, dem nicht-dualen Gewahrsein oder der GÖTTLICHKEIT konfrontiert wird. 

Wie verdorben ist der Verstand, dass er gerade das Phänomen des No-Mind missbraucht, um seine 

eigenen bösartigen Interessen und Eitelkeiten zu fördern. 

Und der Verstand „gewinnt", denn die Leere des No-Mind kümmert sich nicht um die Verdorben-

heiten des Verstandes. 

Das ist die Wahrheit, egal ob es sich um das Jesus-Phänomen, das Krishna-Phänomen, das Buddha-

Phänomen oder irgendein anderes handelt. 

Svadhyay bedeutet, den Unfug des eigenen denkenden Geistes zu sehen. Die Geschichten der ande-

ren sind nur relevant, um den Prozess der Untersuchung der eigenen Verdorbenheit, ob groß oder 

klein, anzustoßen. 

  

Jai Swadhyay 


